
Snow und Fun – Freizeit der GJWs Bayern und BaWü in Saalbach 

 

Am 26.12.2009 treffen sich 94 Teilnehmer und 8 Mitarbeiter der Ski-und Snowboardfreizeit in 

Saalbach Hinterglemm in Österreich. Nach der Gondelfahrt müssen die restlichen Meter bis zu 

unserem Haus, der Ellmaualm zu Fuß bewältigt werden. Gepäck, Ski, Boards und all das was wir noch 

so brauchen kommen mit dem „Gepäcktransporter“ (einem winterfesten Trecker) nach oben. Wir 

nehmen die Hütte in Besitz und schon um 18.00 Uhr warten wir alle gespannt auf das erste leckere 

Abendessen und somit auch auf den offiziellen Start der Freizeit. Durch eine Art „SpeedDating“, 

einem Spiel in dem man sich zu verschiedenen Fragen mit einem Gesprächspartner 2 Minuten lang 

austauscht, bevor man zum nächsten unbekannten Partner wechselt und das Ganze von vorne 

beginnt, lernen sich alle Teilnehmer besser kennen. Mit der Hausordnung, den „Pistenregeln“ und 

der Vorstellungsrunde, seitens der Mitarbeiter endet der erste Abend offiziell. Doch nach dem 

offiziellen Teil, folgte der Gemütliche, der stark geprägt ist von den vielen Gesprächen, einer netten 

Atmosphäre und immer wieder zu findenden kleinen Runde, die sich an einem Gesellschaftsspiel 

probieren.  

Am Tag starten wir mit einem guten Frühstück und einem kurzen Input in den Tag. Pünktlich um 9:00 

Uhr stehen die Meisten am Lift. Eine halbe Stunde später starten die Teilnehmer des Skikurses unter 

Anleitung von Kirsten Boos und Basti Pauleit.  Die Kunst des Boardens wird durch Lars de Fries und 

Markus Ziegelmeier vermittelt. Zum Mittagessen kommen die meisten auf die Hütte zurück und 

stärken sich mit ihren Lunchpaketen. Bis zum Abendessen bleibt die Zeit für das weitere Erkunden 

der Pisten, zum Duschen oder einfach nur zum Entspannen und Unterhalten. Nachdem Abendessen, 

welches ausdrücklich ein Lob verdient!, folgt die unterschiedliche Abendgestaltung, in der wir uns 

Zeit nahmen, über Themen wie Umweltschutz, Christenverfolgung und soziale Ungerechtigkeit zu 

diskutieren und auszutauschen. Die Gespräche und Infoformationen geben den Anstoß über sein 

eigenes Handeln und seine Position zum Thema nachzudenken und diese zu überdenken.   

Wir können nur sagen, dass wir 2009 wunderschön abgeschlossen und super ins Jahr 2010 gestartet 

sind. Die Atmosphäre, die gemeinsame Zeit und die Begegnungen mit Gott waren unbeschreiblich 

und solch eine Zeit ist nur weiterzuempfehlen. „Snow und Fun“ war nicht nur eine geniale Zeit 

sondern auch ein sportliches Erlebnis im wunderschönen Skigebiet in Saalbach, in einem Haus im 

Schnee mit direktem Lift vor der Tür. 

Wir danken allen Mitarbeitern, 

Jan Achtermann (Jugendpastor GJW Bayern und Autofahrer für (dieses Jahr sehr wenige und recht 

glimpflichen) Krankenhausfahrten), Kai Pfefferkorn mit Frau und Kindern  (Jugendpastor im GJW 

BaWü), Marcus Ziegelmeier (Lobpreisleiter und Snowboardlehrer), Sharon Krilles (Inhalt-Team), Basti 

Pauleit (Skilehrer), Lars de Vries (Snowboardlehrer und Techniker), Alex und Kirsten Boos mit Kindern 

(Ski- und Snowboardlehrer-in, Inhalt-Team)! Ihr habt eine geniale Freizeit geschmissen. ☺ 

Schlussendlich danken wir noch Gott, der uns gesegnet und behütet hat. Bis auf zwei 

Knochenbrüche, blauen Flecken, Bänderdehnungen, einer Platzwunde (man beachtet, dass dies kein 

Skiunfall war!) und müden Gelenken haben wir die Zeit gut überstanden und freuen uns aufs nächste 

Jahr.  


